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Es geht wieder los... 
 

 
Kaum zu glauben, in diesem Jahr erscheint nunmehr 

die 9. Auflage unseres Blaukittelkuriers. Was damals 

als schlichte graue Kopie begann, hat sich zu einer 

ansehnlichen und farbigen Broschüre gemausert. 

Die jährliche Auflage zum Schützenfest hat sich bewährt. 

Ist der Kurier doch gespickt mit vielen Informationen rund  

um unser „Fest des Jahres“. 

 

So nutzen gerade unsere Majestäten die Schützenzeitung, 

um einige Dankes- und Grußworte an ihr Schützenvolk zu richten. 

Aber auch über besondere Geburtstage und herausragende Jubiläen 

und Ereignisse wird berichtet. 

 

So findet sich halt jeder in diesem Blaukittelkurier wieder, und  

gerade das war der Grundgedanke als erstmals im Jahre 2000 

der Schützenkurier aufgelegt wurde. 

Heute wie früher gilt: 

 

Der Blaukittelkurier - international, völlig unbedeutend 

 

   - national, eher zweitrangig 

 

- regional, aber der Hammer! 

 

Viel Spaß beim Lesen, wir sehen uns zum Schützenfest. 

 

HORRIDO! 

 
Bernd Lütkhoff   Michael Rösmann 

1. Vorsitzender   2. Vorsitzender 

 

 



 
 
 
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Grußworte zum Schützenfest 2008 

Königspaar 2007 

 

Thorsten und 

Susanne Hazekamp 

 „Wo ist bloß die Zeit geblieben?“ 
  

Das waren meine ersten Gedanken,die mir durch den Kopf gingen, 

als ich vom Schützenvorstand gebeten wurde ein Grußwort für das 

kommende Fest zu schreiben. 

Dem Wunsch komme ich natürlich gerne nach und möchte mich 

an dieser Stelle – auch im Namen meiner Königin – ganz herzlich 

bei all denjenigen bedanken, die uns zur Seite gestanden haben und 

uns die Möglichkeit gegeben haben, die Regentschaft zu genießen.  

 

Wir freuen uns auf das kommende Fest und wünschen 

allen viel Spaß und Freude in den kommenden Tagen. 

 

Enden möchte ich mit einem Zitat von Abraham Lincoln: 

„Ich habe die Erfahrung gemacht, dass Menschen ohne Laster auch 

keine Tugenden haben.“ 

 

In diesem Sinne – ein dreifach kräftiges „Horrido!“ 

 

Euer Königspaar 2007 
 

                            Thorsten und Susanne Hazekamp 
 



 
 
 
        Schützenkönig 1968 Dr. Horst Hülsbruch (†)   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                        40-jähriges Jubelkönigspaar  

Dr. Horst (†) und Elisabeth Hülsbruch 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder ! 

Es ist kaum zu glauben, dass schon 40 Jahre vergangen sind, seit 

der "Küsschen-Doktor" dem Leben des von Horst Bax erschaffenen 

Königsadler ein Ende setzte und mich zu seiner stolzen Königin 

erwählt hat. Wir haben damals - übrigens erstmalig am Weingarten- 

ein tolles Fest gefeiert, an das ich mich immer wieder gerne 

erinnere. Ich hoffe, dass der  kommende König auch so viel Spaß 

haben wird und wünsche Euch allen ein tolles Schützenfest!  

Eure Elisabeth Hülsbruch       Horrido! 

 

                  Grußworte zum Schützenfest 2008 

 



 
 
                                                                                                                              

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Schützenkönig 1958 
50-jähriges Jubelkönigspaar Karl Böse (†) 

und Mariechen Hahne (†) 
 

 

  

Runde Geburtstage 2008 
Folgende Mitglieder können sich auf einen besonderen Geburtstag freuen: 
70. Geburtstag  Winfried Arens, Horst Bähner, Willi Befeld,  

Wilhelm Belting, Dieter Eppendorf, Wilhelm Frönd,  

Dieter Heuser, Hartmut Kaiser, Hans-Günter Kalka, 

Wilhelm Kaune, Horst Kowierschke, Hubertus Langenhorst, 

Werner Marre, Günter Scholz, Norbert Schwietering, 

Willi Sosna  

75. Geburtstag  Heinz Alexander, Johannes Antonik, Theo Behrens,  

   Josef Cordes, Helmut Hockwien, Bruno Hotze, Horst Jung, 

   Werner Meyer, Helmut Plattfaut, Bernhard Sander,  

   Heinz-Leo Schockenhoff, Egon Wiehoff, Theodor Wilmes, 

80. Geburtstag  Josef Forsmann, Heribert Gröning, Heinrich Hohoff, 

   Siegfried Karge, Josef Kettermann, Josef Kleine,  

   Karl Lambardt, Werner Nellenschulte, Wilhelm Remmert,  

   Wilhelm Wiehoff, Kurt Wolff 

85. Geburtstag  Hans-Ingolf Hömberg 

 

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche und beste Gesundheit! 

Vereinsnachrichten 

 

 

 

Schützenkönig 1983 
25-jähriges Jubelkönigspaar Gerd und 
Marlies (†) Hartmann  

 



 
  

 
   

      



 

      

 

 

Schützenfest  
Donnerstag, 22. Mai 2008 

ab 14.00 Uhr Laubverteilen der Avantgarde Rhynern mit dem Stockumer Spielmannszug                            
19.00 Uhr Adleraufsetzen, traditionelles Rinderwurstessen 

 Konzert Jugendfanfarenzug Rhynerberg 
 

Freitag, 23. Mai 2008 
14.00 Uhr Antreten an der Gaststätte „Zum Isenbecker“/ Inh. Theo Schlotböller 

 Abholen des Königs 2007 Thorsten Hazekamp 
 Besuch der 40jährigen Jubelkönigin Elisabeth Hülsbruch  

               danach Totenehrung auf dem Ehrenfriedhof 
18.00 Uhr Beginn des Adlerschießens auf dem Festplatz 

gegen 22.00 Uhr     Königsproklamation und Festball mit der Band „Hit Mix Company“ 
 

Samstag, 24. Mai 2008 
17.00 Uhr Antreten an der Gaststätte „Grüner Baum“/ Inh. Andrea Plätzer 
                             Abholen des Königspaares 2008 mit seinem Hofstaat 

 Ehrung der Insignienschützen und verdienter Mitglieder 
ab 20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit der „TOP-40 Band Starlight Excess“ 

 

Sonntag, 25. Mai 2008 
11.00 Uhr Frühschoppen und Kinderspaß mit dem Jugendfanfarenzug Rhynerberg,  

Siegerehrung der Gewinner des Pokalschießens 2008 

16.00 Uhr Antreten und Konzert am Altenheim Reginenhaus 

               danach Abholen des Königspaares 2008 mit seinem Hofstaat 
gegen 18.00 Uhr Königsparade vor dem Bürgeramt Rhynern/ Unnaer Straße 

20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit dem „DJ-zwo“  

 
   Schützenverein  
 Rhynern 1837 e.V.  

 
An der Blaukittelallee 
      im Weingarten 

               
Bei den Ausmärschen begleiten uns der Spielmannszug Stockum, die Blaskapelle Bergwerk Ost, 

der Spielmannszug Eickelborn und sonntags dazu der Jugendfanfarenzug Rhynerberg. 
 

Für kühle Getränke und leckere Speisen sorgen die Restaurationsbetriebe 
Karl Beuscher, Hamm-Rhynern. 

 

22.-25. Mai 2008 

 



 



 
 
 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir  wieder nachschlagen, was es vor  50, 40 und  

25 Jahren in unserer Vereinschronik zu berichten gab. 

 

- Als Nachfolger für Josef Georg, der seinen Rücktritt erklärt hatte, wurde Fritz 

Elbers 1958 zum Leiter der Schießgruppe gewählt. 

- König wurde nach hartem und langem Kampf Karl Böse, der sich die Gattin seines 

Berufskollegen, Mariechen Hahne, zur Königin erwählte. 

- In diesem Jahr wurde mit dem Reiterverein ein Vertrag abgeschlossen, der nach 

Zahlung einer einmaligen Summe von 800,- DM das Recht auf Nutzung der Reithalle 

für alle Zukunft und ohne weitere Zahlung dem Schützenverein übertrug. 

- Willi Pieper, Rhynerberg, kam neu in den Vorstand. Walter Lichte wurde von 

Horst Bax  als Avantgardenkommandeur abgelöst. 

 

- Im Jahr 1968 löste Hubertus Nordalm Friedrich Dohmwirth als Reiter ab.  

Josef Ostermann kam als Nachfolger für Paul Sennekamp in den Vorstand.  

Fritz Plümpe, langjähriger, verdienstvoller Kassierer, wurde zum Ehrenmitglied 

ernannt. 

- Zunächst stand das Schützenfest im Zeichen des 40jährigen Jubelkönigs Paul 

Ringkamp, doch dann kam als neuer König der Blaukittelkommandeur Dr. Horst 

Hülsbruch, der sich seine Frau Elisabeth zur Königin wählte.  

- In diesem Jahr wurde das Fest in einem Zelt im Weingarten auf dem damaligen 

Turnierplatz (heute Streitland) gefeiert. Anklang fand, nach einem zaghaften 

Versuch im Vorjahre, das Rinderwurstessen, das seitdem zur Tradition wurde. 

 

- Auch im Jahr 1983 wurde mit den Schotten ein 2. Frühlingskonzert veranstaltet,  

leider ohne große Resonanz.    

- Biermarken gab’s diesmal beim Schützenfest nicht, um das Defizit vom 

Frühlingskonzert auszugleichen.  

- Erstmalig zum Fest spielte in diesem Jahr die Hilbecker Blasmusik. 

- Der Adler fiel mit dem 432. Schuss, Gerd Hartmann war der Glückliche. Er nahm 

 seine Frau Marlies zur Königin. 

- Besonders geehrt wurde bei diesem Schützenfest Werner Betken.  

Nach 15 Jahren Mitgliedschaft in der Avantgarde, in der er 10 Jahre als Kommandeur 

tätig war, hatte er die Garde in jeder Hinsicht in eine vorbildliche Truppe verwandelt. 

     Aus der Chronik – Schützenjahre 1958-1968-1983 

und 1963 



 
 
 

Ein Jubiläum 

40 Jahre Straßenschmuck durch die 

Nachbarschaft „Alte Salzstraße“ 
 

Wer zum alljährlichen Schützenfest unseres traditionsreichen 

Schützenvereins 1837 e. V. nach Rhynern kommt,  wird nicht nur durch 

die enorme Beteiligung an den Festzügen beeindruckt sein, die in der 

ganzen Umgebung seinesgleichen sucht, sondern sich auch über die 

Vielzahl der mit Wimpelketten und Fahnen bunt geschmückten Straßen 

wundern. Sind sie doch Ausdruck dafür, welchen Stellenwert unser Fest 

des Jahres innerhalb der Bevölkerung einnimmt.  

Es ist selbstverständlich, dass man zum Fronleichnamstag vor den 

Festtage seine Fahnen aufstellt und sicherlich unerheblich, ob der 

Schützenzug überhaupt die betreffende Straße passiert. Dieses 

Brauchtum ist in vielen Jahren kontinuierlich gewachsen und hat in 

einigen Bereichen dazu geführt, dass sich Nachbarn zusammengetan 

haben, um gemeinsam alle nötigen Arbeiten - vom Fahnenlöcher machen 

bis zum Fahnenaufstellen und Wimpel aufhängen – durchzuführen. 

Die Nachbarschaft „Alte Salzstraße“ tut sich seit Jahren in dieser 

Hinsicht besonders hervor. Ist sie doch alljährlich die bestens  

herausgeputzte Straße in Rhynern. 

 

 

Gemeinsam sind die Nachbarn der Alten 

Salzstraße stark. Im Schützenkittel legen 

sie Hand an, wenn die Häuserreihen zum 

großen Fest geschmückt werden müssen. 

Zu anfallenden Erdarbeiten gibt der 

Spielmannszug „In Treue fest“ den Takt an. 

Foto: Nellenschulte 



 
 

Während früher jeder seinen Straßenschmuck zu Fronleichnam und 

zum Schützenfest meistens in eigener Regie platzierte, liegt der 

Ursprung einer gemeinschaftlichen Arbeitsaktion hier im Jahre 1968. 

Damals verschwanden im Rahmen einer Straßenerneuerung die letzten 

Telegrafenmasten und Bäume, und es fehlten plötzlich wichtige 

Befestigungsmöglichkeiten für den traditionellen Fahnen- und 

Wimpelschmuck. Außerdem hatte mit Paul-Heinz Ringkamp gerade 

wieder ein Nachbar die Königswürde des Schützenvereins zur Straße 

geholt. 

 

Das brachte einige Nachbarn unter Leitung  des langjährigen 

Vorsitzenden Werner Nellenschulte auf den Plan. Unter dem Motto – 

gemeinsam geht es besser – erhielten Ihre Königlichen Hoheiten Paul-

Heinz und Hildegard das erste gemeinschaftlich erstellte Fahnenloch. 

Alle nötigen Erd- und Betonarbeiten wurden damals am Samstag vor 

dem Fest mit Blaukittel und Schützenhut unter den Klängen vom 

Spielmannszug „In Treue fest“ erledigt, mit reichlichen Getränken 

veredelt und abends gemeinsam gefeiert.  

Das gemeinsame Löchermachen zu diesem Termin ist seitdem an der 

Alten Salzstraße ebenso zur Gewohnheit geworden  wie das 

gemeinsame Schmücken der Straße am Mittwoch vor Fronleichnam.  

 

In diesem Jahr wird diese Tradition an der Alten Salzstraße  

40 Jahre alt und ist hier außerdem zur Grundlage einer 

Nachbarschaftsgemeinschaft geworden.  Neben dem Schmücken  

zum Fest gibt es seitdem über vier Jahrzehnte viele weitere 

Gemeinsamkeiten, wie die alljährlich stattfindende 

Jahreshauptversammlung im Frühjahr, das Frühlings- und Herbstfest, 

sowie nachbarliche Kontakte  in Freud‘ und Leid. Der Vorstand unter 

Wolfgang Gebauer koordiniert gekonnt alle Veranstaltungen. 

Wir können nur hoffen und wünschen, dass sich auch in Zukunft 

immer genügend Nachbarn und freiwillige Helfer finden werden, die 

dafür sorgen, dass unser Festzug über eine in bunter Fahnenpracht 

erstrahlende „Königsallee“ marschieren kann. 

 
Bodo Hömberg 



 
 
 
Lang ist’s her..., in diesem Jahr soll’s wieder losgehen! 
Horrido ihr großen und kleinen Blaukittler! 
Nach vielen Anfragen lebt eine lang vergessene Tradition wieder auf. 
                    –Die Kinderrotte marschiert wieder mit! -. 
Wer mitmarschieren möchte, kommt, wenn möglich im Blaukittel , am 
Schützenfestsonntag zum Antreten um 16.00 Uhr zum Reginenhaus. 
Während des Marschierens und bei der Parade begleiten euch erfahrene 
Blaukittler. Am Schützenplatz angekommen werdet ihr dann wieder in die 
Obhut der Eltern gegeben. Wir freuen uns auf euch! 
Nähere Informationen erhaltet ihr bei Stephan Tillmann Tel.: 02385/ 
68412 oder unter www.schuetzenverein-rhynern.de 
Übrigens..., sollten noch alte „Kinderblaukittel“ existieren, die nicht mehr 
benötigt werden, würde sich der Schützennachwuchs sicher darüber 
freuen.        Bitte melden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch etwas für die Kinder... 
Das Königspaar 2006, Christoph und Maria Ringkamp, haben sich mit ihrem 
Hofstaat etwas Besonderes zur Kinderbelustigung beim Frühschoppen am 
Festsonntag einfallen lassen. Lasst euch mal überraschen! 

Vereinsnachrichten 

 
Die Kinderrotte im 

Jahre 1983 

 

 



 
 
Pokalschießen 
Das traditionelle Pokalschießen des Schützenvereins wird auch in diesem  
Jahr wieder ausgerichtet. Wir treffen uns am 04. Mai, an beiden 
Pfingsttagen und am 18 Mai jeweils um 10.00 Uhr auf der Schießsport- 
Anlage der Carl-Orff-Schule, um die begehrten Pokale auszuschießen. 
Auch an den Übungsabenden der Sportschützen am 24. April, am 08. und  
15. Mai ab 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit am Wettkampf teilzunehmen. 
 
Es schießen aufgelegt um den 
Dr.-Horst- Hülsbruch- Pokal                 alle Mitglieder unter 50 Jahre   
Heinrich- Dohmwirth- Pokal                  alle Mitglieder über 50 Jahre 
Heinz- Hüske- Pokal                              Mannschaften mit 6 Personen 
Damenpokal                                           alle Damen, außer Sportschützen 
 

Jubilare im Schützenjahr 2008 
Für ihre 25- jährige Vereinstreue werden folgende Mitglieder am Samstag 
beim Antreten geehrt: 
25 Jahre:  
Wolfgang Florissen, Michael Frigge, Rolf Grosche,  
Horst Großelohmann, Jörg Heindorf, Josef Humpert, Thomas Kolbert, 
Ulrich Kreienfeld, Udo Menke, Martin Müller, Frank Plümpe,  
Wolfgang Plümpe, Martin Renninghoff, Frank Rösmann, Uwe Saabel,  
Reinhard Spiegelberg, Friedhelm Wittler 
 
Eine besonderes Jubiläum, nämlich 70. Jahre Mitglied im Schützenverein,  
begeht in diesem Jahr unser Vorstandsehrenmitglied und langjähriger  
2. Vorsitzender Theo Kettermann. Herzlichen Glückwunsch! 

 
Übrigens ... 
... wie in den vergangenen Jahren steht für unsere älteren Schützenbrüder 
wieder ein Planwagen zur Verfügung. 
 

Blaukittel... zu bestellen bei Frau Anneliese Weißbrod, Tel. 02385/ 2851 

Vereinsnachrichten 



 

 

Vereinsnachrichten 

 

Aufgrund der hervorragenden Stimmung im 

vergangenen Jahr konnten wir auch dieses Jahr 

wieder die Top-40 Band Starlight Excess für den 

Samstagabend verpflichten! 

           ...also, lasst es euch nicht entgehen !!! 

 

Der Schützenverein bedankt sich bei seinen Werbeträgern! 

Verantwortlich für den Inhalt und immer dankbar für Anregungen: 

Holger Brunzel, Weingarten 37, 59069 Hamm Tel. 02385/5374 

Layoutumsetzung: Timo Brunzel, Adresse:  wie der Vatter 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschäftsführender Vorstand des Schützenvereins Rhynern 

1. Vorsitzender Bernd Lütkhoff  02385/ 3795 
 

2. Vorsitzender Michael Rösmann  02385/ 68899 

 

Geschäftsführer Holger Brunzel  02385/ 5374 

 

Schatzmeister Werner Betken  02385/ 2711 

 

Beisitzer  Dirk Volle   02385/ 1448 
 

Aktuelle Vereinsnachrichten können jederzeit im Internet 
nachgeschlagen werden. www.schuetzenverein-rhynern.de 
 
Kontakt: postmaster@schuetzenverein-rhynern.de 
 



                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 

                          

 

 Mitgliedsausweis 2008 
   Diese Karte ist nicht übertragbar. 

 

 
 
 
Gezahlter Jahresbeitrag 
              11 € 

Schützenverein 
Rhynern 
1837 e.V. 

 

 


